
■ Schon drei Jahre 
nach ihrer Gründung 
hat unsere Jugend-
kapelle 26 Mitglieder.

Die Jugendkapelle Mellau 
wurde erst im Jahr 2002 ins 
Leben gerufen. Am Anfang 
waren es nur 9 Jungmusikan-
ten, mit denen aber eifrig je-
den Dienstag geprobt wurde. 

Der erste öffentliche Auftritt 
dieser kleinen Gruppe war eine 
Messgestaltung anlässlich ei-
ner Hütteneinweihung in den 
Mellauer Bergen. Das positive 
Echo der Bevölkerung war für 
die damals verantwortliche 
Jugendreferentin Christiane 
Übelher und Kapellmeister 
Dietmar Wüstner Grund ge-
nug, an dieser Sache mit vol-
lem Einsatz weiterzumachen. 
So beschloss man sich für eine 
gezielte Werbeaktion in der 
Volksschule Mellau.

Der Erfolg gab ihnen Recht. 
Heute, nur drei Jahre nach der 
Gründung, zählt die Jugend-
kapelle Mellau 26 Mitglieder. 
11 Mädchen und 15 Jungs.

Vielseitig einsetzbar
Die Jugendkapelle Mellau 

ist sehr vielseitig einsetzbar 
und so ist es nicht verwun-
derlich, dass die Bandbreite 
der Auftritte sehr groß ist. Ob 
es ein Auftritt bei der Dorn-

birner Messe, eine Kirchen-
gestaltung, ein Platzkonzert 
auf  dem Dorfplatz oder die 
Mitwirkung beim Konzert 
der „großen Musik“ ist/war, 
die Kids sind immer hundert-
prozentig bei der Sache und 

versuchen natürlich das Beste 
zu geben. Dazu sind im Laufe 
eines Jahres ca. 35 Voll- und 
Registerproben erforderlich.

Besonders stolz sind die 
jungen Musikanten und ihr 
Kapellmeister auf  ihr eigenes 
Konzert, das im Frühjahr im-
mer für einen bis auf  den letz-
ten Platz gefüllten Gemeinde-
saal sorgt.

Aber auch sonstige Aktivi-
täten sollen dazu beitragen, 
die Kameradschaft unter den 
Jungs und Mädchen zu festi-
gen. Denn die Zaubermaschi-
ne „Musik“ funktioniert nur 
dann, wenn alle sich gegensei-
tig aufeinander verlassen kön-
nen. Nur dann kann wirklich 
Musik gemacht werden. Da ge-
hört ein zünftiger Badetag im 

Aquaria genau so dazu wie ein 
Probenwochenende auf  einer 
urigen Alphütte oder ein Spie-
leabend im Probelokal.

Seit Herbst 2004 ist Benedikt 
Natter der Jugendreferent des 
Musikvereins Mellau und so-
mit auch organisatorischer 
Chef  der ganzen Truppe. 
Musikalisch die Fäden in der 
Hand hat seit der Gründung 
Dietmar Wüstner.

Der musikalische Höhe-
punkt des laufenden Jah-
res wird die Teilnahme am 
 Landes Jugendorchesterwett-
bewerb am Sonntag, den 12. 
Juni 2005, in Götzis sein, auf  
den selbstverständlich schon 
fleißig geübt wird. Die Kids 
hoffen natürlich auf  zahlrei-
che Schlachtenbummler.

Jugendkapelle Mellau

Die Jugendkapelle Mellau wurde 2002 gegründet und hat bereits 
26 Mitglieder.  (Fotos: MV Mellau)

■ Der Musikverein 
Mellau kann auf eine 
lange Tradition zurück-
blicken.

� Der Musikverein Mellau 
wurde im Jahr 1897 gegründet 
und ist somit 108 Jahre alt.

� Zurzeit hat der Verein 47 
Mitglieder, davon sind 9 weib-
lich.

� Der Verein hat natürlich 
wie jede andere Blaskapelle 
im Land die verschiedensten 
kirchlichen und weltlichen 
Anlässe der Gemeinde mitzu-
gestalten.

� Was die Mellauer Musi-
kanten aber ganz besonders 
auszeichnet ist ihre Liebe zur 
böhmisch-mährischen Blas-
musik. Und dass diese Musik-
richtung voll im Trend der 
Zeit liegt, beweist der volle 
Terminkalender in den Som-
mermonaten.

Während andere Musikka-
pellen in den Sommerferien 
sind, gibt der Musikverein 
Mellau auf  den verschiedens-
ten Frühschoppen, Zeltfesten 
oder Platzkonzerten, zur Freu-

de ihrer immer größer wer-
denden Fangemeinde, Vollgas. 
Von zünftigen Märschen über 
flotte Polkas und gemütlichen 
Walzerklängen bis zu diversen 
Solostücken wird dem Publi-
kum eine Blasmusikshow der 
Extraklasse geboten.

Dank vieler Sponsoren, 
bei denen sich die Mellauer 
Musikanten recht herzlich 
bedanken möchten, wurde 
in den Wintermonaten eine 
neue Tracht angeschafft. Zur 
Präsentation der neuen Musi-
kertracht hat man sich einiges 
einfallen lassen.

Anstelle des traditionel-
len Frühjahrskonzertes wird 
derzeit eifrig für ein ganz be-
sonderes Event geprobt. Es ist 
für die „Mellauer Blasmu-
sikshow 05“ – ein Unterhal-
tungsabend in der Tennishal-
le Mellau am Samstag, dem 
9. April, um 20.15 Uhr.

Ob Egerländer-, Weißbacher-, 
Villerspatzen- oder Oberkrai-
nerbesetzung oder Big-Band 
Sound, dem Publikum wird 
eine riesige Bandbreite an Un-
terhaltungsmusik präsentiert 
– natürlich alles von Mellauer 
Musikanten vorgetragen. Für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.

Ein weiterer Höhepunkt ist 
die Teilnahme am Konzert-
wettbewerb anlässlich des Be-
zirksmusikfestes in Andels-
buch am 24. Juni.

Musikverein Mellau 
geht neue Wege 
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Facts

. . . zur Jugendkapelle

Aufteilung nach 
Instrumenten

� 3 Saxofone

� 4 Klarinetten

� 1 Horn

� 1 Posaune

� 9 Flöten

� 7 Trompeten

� 1 Flügelhorn

Meine drei Brüder 
spielen schon ein paar 
Jahre Trompete. Das 
hat mir gut gefallen, 
also habe ich auch an-
gefangen Trompete zu 
lernen.  Jetzt sind wir 
vier Trompeter in der 
Familie. Fast eine gan-

ze Musikkapelle 
DOMINIK NATTER (9), TROMPETE

Da mein Vater bei 
der Musik ist und ein 
Instrument spielt, 
wollte ich auch unbe-
dingt eines können. 
Ich möchte auf  meiner 
Posaune natürlich ge-
nau so gut wie mein 
Vater werden.
LUKAS GASSER (11), POSAUNE

Ich hab einmal auf  
einem Konzert gese-
hen, wie jemand Glo-
ckenspiel gespielt hat. 
Das hat mir sehr gut 
gefallen. Daher habe 
ich mich über das In-
strument informiert. 
Zuerst musste ich ein 
Jahr kleine Trommel 

lernen, danach konnte ich auf  das Glocken-
spiel wechseln. 
ANGELA KAUFMANN (13), STABSPIELE

Schon als kleines 
Mädchen war ich be-
geistert vom Musik-
verein Mellau. Daher 
wünschte ich mir Quer-
flöte lernen zu können. 
Ich bin glücklich, dass 
sich dieser Wunsch er-
füllt hat. 
SABRINA RUMPLER (10), QUERFLÖTE

[zett-be]-UMFRAGE

Wie bin ich dazu gekommen, ein 
Instrument zu spielen?

Ich gehöre zu denen, 
die von Anfang an da-
bei sind. Dietmar und 
Gerhard haben mich 
gefragt ob ich Lust hät-
te mitzumachen und 
ich war sofort begeis-
tert. Ich finde es super, 
dass man neben dem In-

strument bei uns auch das Dirigieren lernen 
kann.
JOHANNES GASSER (13), KLARINETTE

Die Jugendreferentin 
hat mich gefragt, ob ich 
Lust hätte einmal eine 
Probe anzusehen. Dann 
hat es mir sehr gut ge-
fallen und nun komme 
ich jede Woche und es 
gefällt mir immer noch 
sehr gut. 
CHRISTINE FELDER (13), QUERFLÖTE

Ich hatte schon im-
mer viel Spaß beim 
Musizieren. Da dachte 
ich mir, mit Freunden 
ist es noch lustiger. Die 
Jugendkapelle ist dafür 
genau das Richtige.
LISA DIETRICH (12), QUERFLÖTE

[zett-be]-UMFRAGE

Wie bin ich zur Jugendkapelle 
gekommen?

Wer Lust hat ein Musik-
instrument zu erlernen 
oder schon eines kann und 
bei der Jugendkapelle mit-
spielen möchte, kann jeden 
Dienstag ab 19 Uhr unver-
bindlich einmal vorbei-
schauen, um ein bisschen 
Probenluft zu schnuppern. 
Unser Jugendreferent ist 
gerne für euch da.

Ausgebildet werden alle 
Jungmusikanten von der 
Musikschule Bregenzer-
wald. Außerdem besuchen 
acht Buben und Mädchen 
die Musikhauptschule Lin-
genau.

Im Herbst 2004 haben 
weitere sieben Jugendliche 
mit der musikalischen Aus-
bildung begonnen.

Ganz besonders freuen 
würde man sich in Mellau 
auf  Nachwuchs bei folgen-
den Instrumenten: 

� Schlagzeug
� Horn
� Tenorhorn
� Posaune
� Bass 
Natürlich werden, so-

weit wie möglich, Lernin-
strumente zur Verfügung 
gestellt.

Hast auch du Lust 
auf Blasmusik?

MV Mellau-Infos

�   Organisatorische Leitung: 
Johann Matt, Richard Winkel

�   Musikalische Leitung: 
Dietmar Wüstner, Gerhard 
Gasser

�   Probetermin:
Dienstag von 20.15 Uhr bis 
22 Uhr

Für den Inhalt dieser 
[zett-be]-Seite verantwortlich: 
Dietmar Wüstner

„Lernt Freunde 
kennen“

„Mir gefallen am bes-
ten die vielen Auftritte. 
Man sieht sich jede Wo-
che mindestens einmal 
und lernt viele Freunde 
kennen. Außerdem ge-
fällt mir, dass man im 
Dialekt reden darf.“

Patricia Kohler (12), Kla-
rinette.

„Lieder sind 
voll super“

„Das gemeinsame 
Musizieren gefällt mir 
besonders gut. Die Lie-
der sind voll super und 
es macht Spaß, dabei zu 
sein. Natürlich auch das 
Probewochenende und 
die Ausflüge.“

Daniel Lerchenmüller (10), 
Saxofon.

Konzerte und 
Wettbewerbe

„Mir gefällt, dass 
man nicht nur drauflos 
spielt, sondern auf  Kon-
zerte und Wettbewerbe 
übt. Man kann auch mit 
anderen Instrumenten 
zusammen spielen und 
wenn man fleißig übt, 
kommt man zur ‚großen 
Musig‘.“

Victoria Rüf (11), Querflöte

Tracht des MV Mellau.


